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Deutsche Einzelmeisterschaft der Frauen 2013  
                      20.03. bis 28.03.2013 in Bad Wiessee 

 
Veranstaltungsort:  Hotel zur Post, 83707 Bad Wiessee, Lindenplatz 7 

 
Veranstalter:  Deutscher Schachbund e. V.  

 
Ausrichter:   TV Tegernsee, Horst Leckner; E-Mail: horst@leckner.de 
 
Teilnehmer:  a) die Titelverteidigerin und Platz 2 und 3 aus der letzten DFEM, 

 b) die drei bestpalzierten Spielerinnen aus der letzten ODFEM, 
  c) je zwei Spieler aus NRW und Bayern 
.  d) je eine Spielerin aus den übrigen fünfzehn Landesverbänden 
  e) eine Spielerin des Blindenschachbundes und  

f) eine von der DSJ zu bestimmende Spielerin 
 g) ggf. Freiplätze durch zuständigen TL in Abstimmung mit Frauenreferent 

 
Chief Organizer (CO) u. Wolfgang Fiedler, Unterer Stadtmauerweg 21, 91413 Neustadt 
Hauptschiedsrichter  Tel: 09161 60057; E-Mail: fiedlerw@t-online.de 
 
Turniermodus:  9 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit:   90 min/40 Züge + 30 min/Rest; 30 s/Zug („Fischer kurz“) 
 
Anmeldung: Die Landesverbände richten bis zum 03.02.2013 ihre verbindliche 

Teilnahmemeldung an den Spielleiter Turnierschach. Die Meldung 
enthält Name, Vorname, Mail, Geburtsdatum, Telefonnummer, Verein, 
Landesverband und ein Foto der Spielerin, mit ein paar Sätzen zum 
bisherigen schachlichen Werdegang. Und ein Satz Vorstellungen, 
Wünsche zur diesjährigen DFEM. Vorzugsweise eine Wordseite. Bitte 
auch ggf. Freiplatzanträge mitteilen, an W. Fiedler (Kontakt siehe o).  

 
Übernachtung:  Hotel zur Post, 83707 Bad Wiessee, Lindenplatz 7 

  Bahnabholung nach telefonischer Absprache 
  Tel.: 08022 / 86060 
 

Auswertung:   Alle Partien werden erfasst.  / ELO und DWZ Auswertung 
Wartezeit:   30 Minuten/Es gilt die TO des DSB, Abschnitt F - 4. 
 
Zeitplan: Mi, 20.03.2013 16:30 bis 17.30 Anreise, Anmeldung, Registrierung,  

17:45  Techn. Bespr.  18:15 feierliche Eröffnung   19:00 Runde 1 
 
Do  13:00 Uhr R 2;         Fr, Sa, So, Mo, Die; Mi, Do 10.00 Uhr R3-9,       Mi   Abschlussbankett 
 

Donnerstag, 28.03.2013 16.45 Siegerehrung und Abreise (Frei?)  

 
Preise:  Preisgeld: 5000,00 €; 1. 1500 €; 2. 1300 €; 3. 1200 €, 4. 500 €; 5. 300 €; 6. 200 € 

Feinwertung  Gegnerschnitt, Siege  u. ggf. Blitz (3 Partien, Farbe 1 entgegen Partie). 

 
Titel:  Die Erstplatzierte erhält den Titel Deutsche Meisterin 2013. 
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Weitere Infos:   
Die Spielerinnen müssen bei Meldung und während der Meisterschaft für einen Verein des DSB 
als spielaktives Mitglied gemeldet sein und spätestens bei Turnierbeginn eine Vereinbarung mit 
dem DSB abgeschlossen haben, wonach sie sich den Regelungen der NADA in der ab dem 
01.01.2009 geltenden Fassung über die Durchführung von Doping-Kontrollen, dem Verfahren vor 
dem Schiedsgericht  des DSB und den sich aus dem NADA-Code ergebenden Folgen bei 
Feststellung verbotener Substanzen im Urin oder bei Verweigerung der Doping-Kontrollen oder 
Verletzung der sonst im NADA Code niedergelegten Pflichten unterwerfen. 
 
Spielerinnen ohne deutsche Staatsangehörigkeit müssen nach den Bestimmungen des 
Weltschachbundes (FIDE) bei offiziellen FIDE-Einzelwettbewerben für den DSB spielberechtigt 
sein. Werden sie nicht in der „FIDE-Rating-List“ geführt, müssen sie seit mindestens drie Jahren 
vor Beginn der Meisterschaft ununterbrochen in Deutschland gewohnt haben. 
 

Meldungen: Die Landesverbände melden bis zum 03.02.2013. Die vom Spielleiter 
eingeladenen Spielerinnen melden Ihre Teilnahme auch bis 03.02.2013 mit den entsprechenden 
Details siehe oben. 
 
Dopingkontrollen:  In dem Turnier werden Doping-Kontrollen durchgeführt. Einmal während des 
Turniers wird bei 4 Spielerinnen über 14 Jahren entsprechend den Bestimmungen der NADA eine 
Urinprobe durchgeführt. Wegen der Einzelheiten wird es gesonderte Informationen geben. 
 
Unterbringung, Verpflegung: Hotel mit Vollpension. Für die Kosten der Unterbringung zahlt der 
Landesverband oder der „Entsender“ 750,00 € für jede von ihm benannte Spielerin. Hierzu erstellt 
der DSB eine Rechnung, die rechtzeitig eine Woche vor Spielbeginn bezahlt werden muss. 
 
Vorberechtigungen: Die ersten drei sind vorberechtigt für die DEFM 2015 und zusätzlich für das 
eventuell entstehende Rundenturnier 2014. 
 
Zusatzevents: 

a) Hüttenwanderung mit Fackeln und bayer. Essen (Termin vor Ort)  
b) Besuch der Spielbank, evtl. kleines Startkapital (Termin vor Ort) 
c) Eintritt Badepark in Bad Wiessee  
d) Bankett 
e) Abreise auch Karfreitag möglich (bitte bei TL melden) 

 
 
 
 

gez. W. Fiedler, Stellvertretender Frauenreferent 
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Anlage zur Ausschreibung der DFEM 2013 

 

 Der DSB plant für 2014 die Ausrichtung eines Rundenturnieres mit den stärksten 

Schachspielerinnen Deutschlands 

 10 Teilnehmerinnen 

 Die drei Erstplatzieren der DFEM qualifizieren sich für das Turnier 

 Der Termin und Ort ist noch nicht festgelegt 

 Als Deutsche Meisterschaft ist die Erzielung von Normen möglich 

 Da die Ausrichtersuche noch läuft ist die Durchführung des Turnieres nicht 

garantiert 

 

 

 

Dan-Peter Poetke                                           Klaus Deventer 

Referent für Frauenschach                             Referent für Leistungssport     
 


